
duktionsprozesse in Durchfüh­
rung der technischen Revolu­
tion den Lerneifer und den 
Willen, das Neue zu studieren 
und es in der Praxis anzuwen­
den, voraussetzt.
So wie Gertraude Hampel und 
Wilfried Klare haben sich Tau­
sende Jugendliche, Frauen und 
Männer qualifiziert. Sie ste­
hen heute an den Steuerpul­
ten der Kraftwerke, auf den 
Förderanlagen der Tagebaue, 
in den Brikettfabriken, in der 
Druckvergasung oder als Spe­
zialisten in der Vieh- und 
Feldwirtschaft unserer Genos­
senschaften ihren Mann — zu­
kunftsfrohe, schöpferische Er­
bauer des Sozialismus.

Wissenschaftliche
Führungstätigkeit

Die Organe der Partei im Be­
zirk, die Grundorganisationen

Neues Leben — neue Men­
schen! Wilfried Klare: „Das 
Werk ist ein Kind unserer Re­
publik. Ich bin stolz, daß ich 
hier arbeiten kann “

und Leitungen, lernen immer 
besser, die Beschlüsse des Zen­
tralkomitees zum Inhalt ihrer 
Arbeit zu machen. Der um­
fassende sozialistische Aufbau 
in unserem Bezirk, die tief­
greifenden Veränderungen im 
Leben jedes Bürgers legen 
Zeugnis ab von der Lebens­
kraft des ersten Arbeiter-und- 
Bauern-Staates in der Ge­
schichte Deutschlands. Diese 
hat ihre tiefen Wurzeln in der 
marxistisch-leninistischen Po­
litik unserer Partei, die ihre 
konkrete Gestaltung in den 
Beschlüssen unseres Zentral­
komitees findet.
Die Beschlüsse unserer Partei 
zur Erschließung unseres natio­
nalen Reichtums, der Braun­
kohle, um sie mit höchstem 
Effekt nutzbar zu machen für 
den technisch-ökonomischen 
Fortschritt unserer Republik, 
sind ein Musterbeispiel wis­
senschaftlicher Führungstätig­
keit. Die Parteiarbeit nach 
dem Produktionsprinzip bei 
richtiger Anwendung des neuen 
ökonomischen Systems der 
Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft ermöglicht, 
alle Kräfte der Partei, die 
ganze Aufmerksamkeit der 
Parteiorganisationen auf die 
Lösung der Hauptaufgaben zu 
konzentrieren.
Die Beschlüsse des VI. Partei­
tages fordern, in der politi­
schen Massenarbeit von der 
untrennbaren E i n h e i t  v o n  
Ö k o n o m i e ,  T e c h n i k  
u n d  P o l i t i k  u  n  d  d e r  
w e i t e r e n  V e r b e s s e ­
r u n g  d e r  L e b e n s b e ­
d i n g u n g e n  auszugehen. 
Alle Maßnahmen der Partei 
sind dabei auf die Perspektive 
gerichtet, bei optimaler Lösung 
der Gegenwartsaufgaben in 
der Erfüllung des Volkswirt­
schaftsplanes nach qualitativen 
Kennziffern.
Im Mittelpunkt der Leitungs­
tätigkeit steht die politisch-

ideologische und organisatori­
sche Arbeit mit den Werktäti­
gen an den Schwerpunktob­
jekten. Das sind die Großbau­
ten der Energie, der Kohle­
industrie und Chemie mit den 
dazugehörigen Wohnsiedlun­
gen und Folgeeinrichtungen. 
Ausgehend vom Volkswirt-
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Neues Leben — neue Men­
schen! Gertraud Hampel: „Un­
ser Staat gab mir alle Möglich­
keiten, mich zu qualifizieren"

schaftsplan als komplexe Ein­
heit der ökonomisch-politi­
schen und kulturellen Maß­
nahmen bilden die territoria­
len Gebietsentwicklungspro­
gramme die Grundlage unse­
rer Tätigkeit zur Sicherung des 
Aufbaus und der Inbetrieb­
nahme neuer Produktionska­
pazitäten und Werke. Dabei 
kommt es darauf an, mit dem 
geringsten gebietswirtschaft­
lichen Aufwand im Komplex 
alle Seiten des gesellschaft-
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